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Protokoll zur Sitzung 

am Montag, 13.01.2025 um 19:30 Uhr  

im Gemeindesaal St. Barbara 

 

Anwesend: David Benz, Hildegard Breuckmann, Andrea Claaßen, Michaela Cornelius, Luca 

Debertin, Sophie Fanenstich (Gast), Karin Feldmann, Sebastian Finke, Theresa Finke, Michael 

Franzen, Peter Joosten, Ludger Klingeberg (Öffentlichkeitsreferent), Markus Pottbäcker, 

Christoph Rottmann, Bettina Schilde (KV, Gast), Anja Schuchardt, Martin Verfürth, Ronja 

Voigt, Markus Zingel 

Abwesend: Konrad Fulst, Alexander Jess, Tristan Timpert, Katharina Klingeberg 

 

1. Begrüßung und Gebet 

Martin Verfürth eröffnet die Sitzung.  

 

2. Protokoll und Tagesordnung 

Zu dem Protokoll der letzten Sitzung gibt es keine Anmerkungen. Der TOP Rückblick 

auf die Klausurtagung wird als Punkt 3 und der TOP Stellungnahme GleisX wird als 

Punkt 8 ergänzt, so dass sich die anderen TOP dementsprechend anpassen.  

 

3. Rückblick auf die Klausurtagung 

Es gibt positive Rückmeldungen zur Klausurtagung. Besonders wird die gute 

Vorbereitung und Einstimmigkeit der Voten hervorgehoben. Es wird ebenfalls 

angemerkt, dass es sinnvoll ist, wenn sich alle Gremien zusammen treffen und die 

schnelle Informationsweitergabe durch das Protokoll ist gelobt worden. Wichtig sei 

jetzt, die Themen weiterhin zu bearbeiten. 
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4. Berichte  

• Kirchenvorstand 

Sebastian Finke berichtet aus dem KV, dass die Haushaltspläne für das Jahr 2025 

beschlossen worden sind. Diese liegen noch zur Genehmigung vor und werden 

danach in geeigneter Weise veröffentlicht.  

Es liegt ein Kaufvertrag für Heilig Geist vor.  

Der Sanierungsstau an einigen Gebäuden wird nach und nach abgearbeitet.  

Des Weiteren werden am Michaelshaus die leeren Flächen der Schieferplatten auf 

dem Vorplatz mit einer kostengünstigeren Alternative repariert, um der Unfallgefahr 

vorzubeugen. 

Die Stellplätze an St. Barbara sollen beschrankt werden, um den 

Gottesdienstbesuchenden freie Parkplätze zu schaffen. Rechtzeitige Ankündigungen 

dazu werden veröffentlicht. Rückfragen können an die Arbeitsgruppe des KV gestellt 

werden.  

Einer der Pfarreibullis ist an den Förderverein der KjG St. Ludgerus Buer übergeben 

worden. Die Möglichkeit der Nutzung für alle Jugendgruppen der Pfarrei wird 

weiterhin gewährleistet.  

 

• Pastoralkollegium 

Die pastoralen Angebote der Pfarrei werden für die Homepage aktualisiert.  

 

• Prävention 

Es gibt weiterhin Unklarheiten bzgl. der Präventionsschulungen für die 

Sternsingeraktion. Es wird erneut festgehalten, dass es verbindliche Regelungen seit 

2019 gibt, die ebenfalls im ISK der Pfarrei nachzulesen sind. Der AK Prävention der 

Pfarrei ist weiterhin daran bemüht, noch mehr Transparenz zu schaffen, wer welche 

Kurse besuchen soll. 

 

• KiTa 

Karin Feldmann berichtet von zwei Leitungswechseln in KiTas und dem geplanten 

Treffen auf Stadtebene im Januar von Mitarbeitenden der KiTas und pastoralen 

Mitarbeitenden. 
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• Jugendbeauftragte 

Luca Debertin berichtet vom Vernetzungstreffen der Jugend in der Stadt, bei dem 

festgehalten worden ist, dass es ein flexibles Angebot für junge Erwachsene und 

Jugendliche geben soll. Es wird ein Fragebogen entwickelt und an diese Zielgruppe 

versendet, um sich Feedback bzgl. der pastoralen Angebote einzuholen.  

Die Veränderungen im Team der Jugendbeauftragten werden auf den bekannten 

Wegen veröffentlicht.   

 

5. Gottesdienstplan 

Aus dem Pastoralkollegium wird berichtet, dass der Gottesdienstplan überarbeitet 

worden ist. Das Pastoralkollegium erarbeitet zudem einen Plan für Wort-Gottes-

Feiern. Die Veröffentlichung erfolgt nach Absprache zwischen dem 

Pastoralkollegium und Ludger Klingeberg. 

 

6. Wortgottesdienste im Gottesdienstraum St. Ludgerus 

Das Team Quartier Hugo hat sich mit dem PGR-Vorstand zusammengesetzt und 

Fragen an diesen gerichtet, die sich auf die Nutzung des Gottesdienstraumes im 

Gemeindezentrum St. Ludgerus beziehen, da dem Team Anfragen zur Feier von 

Taufen und Trauerfeiern vorliegen. Der PGR-Vorstand hat sich mit den pastoralen 

Möglichkeiten der Nutzung auseinandergesetzt und schlägt deshalb folgenden 

Beschluss vor: Der PGR möge beschließen, dass im Wortgottesdienstraum an St. 

Ludgerus weiterhin Wortgottesfeiern (mit oder ohne Kommunionausteilung), 

Trauerfeiern, Taufen und Segensfeiern stattfinden können. Alles, was personell 

nicht durch die Aktiven vor Ort erbracht werden kann, muss vorab über das 

Pfarrbüro geklärt werden. Der Schwerpunkt Familienpastoral behält in seiner 

Planung diesen Ort im Blick.  

Der Beschluss wird bei einer Enthaltung nach einem Austausch darüber einstimmig 

angenommen. 

 

7. Agape in der Osternacht 2025 im Michaelshaus 

In der Osternacht findet im Michaelshaus die Agape statt. Da es keine Aktiven vor 

Ort für die Organisation gibt, erklären sich Luca Debertin (mit dem Team der 
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Messdiener:innen), Karin Feldmann und Anja Schuchardt bereit, sich um den Aufbau 

(vormittags) und der Durchführung zu kümmern. Der Einkauf und das Stellen der 

Tische wird vom Team des Michaelshauses übernommen. 

 

8. Stellungnahme GleisX 

Der PGR hat eine Stellungnahme zur Schließung von GleisX an das BGV gerichtet und 

eine Rückmeldung erhalten. Dazu wird von Seiten des PGR angemerkt, dass die 

Vernetzung zwischen den Jugendbeauftragten auf Stadtebene schon vor Schließung 

stattgefunden hat und unabhängig davon weiter vertieft werden soll. Der PGR stellt 

nochmal sehr deutlich klar, dass sich die Jugendbeauftragten weiterhin auf 

Stadtebene einbringen sollen.  

 

9. Infos und Termine 

• Die nächste PGR-Sitzung findet am Mittwoch, 18.02.2025 um 19.30 Uhr statt.  

 

 

 

Theresa Finke 
- Schriftführerin –  

 


